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Notrufe
Rettungsleitstelle.............................................................Tel. 112
Ärztl . Bereitschaftsdienst..........................................Tel. 116117
Feuerwehr........................................................................Tel. 112
Polizei..............................................................................Tel. 110
Standorte der Defibrillatoren
Monheim 	  Raiffeisen-Volksbank 	  Neuburger Str. 10
Flotzheim 	  Feuerwehrhaus 	  Grießstraße 11
Kreut 	  Feuerwehrhaus 	  Hs.Nr. 29
Itzing 	  Feuerwehrhaus 	  Oberbuck 11
Kölburg 	  Feuerwehrhaus 	  Dorfstraße 1
Liederberg 	  Bushäuschen
Ried 	  Feuerwehrhaus 	  Hs.Nr. 6
Rehau 	  Feuerwehrhaus 	  Hankengasse 8
Rothenberg 	  Wohnhaus Hasmüller 	  Hs.Nr. 16
Warching 	  Feuerwehrhaus 	  Obere Dorfstraße 24
Weilheim 	  Feuerwehrhaus 	  Rehauer Straße 8
Wittesheim 	  Feuerwehrhaus 	  Am Anger 1
Strom, Gas, Wasser
Strom 	  LEW  ................................  Tel. 08 00 / 5 39 63 80
Gas 	  Erdgas Schw. ..................  Tel. 08 00 / 1 82 83 84
Wasser 	  Stadt Monheim ....................... 01 75 / 1 17 32 69

Notdienste
Notdienst der Zahnärzte
Von 10:00 bis 12:00 Uhr und von 18:00 bis 19:00 Uhr sind die 
unten aufgeführten Zahnärzte in ihrer Praxis behandlungsbe-
reit. In der übrigen Zeit sind sie telefonisch erreichbar.
Sa./So. 25./26.02.2017
ZÄ von Knorre, Donauwörth,
Reichsstraße 24.............................................09 06 / 99 99 29 00
Rosenmontag/Faschingsdienstag 27./28.02.2017
Dres. Kaspar/Eckerlein, Monheim,
Treuchtlinger Str. 4.............................................. 0 90 91 / 59 77
Sa./So. 04./05.03.2017
ZA Miehling, Harburg, Grasstraße 1................... 0 90 80 / 14 61

Ärzte   

Dr. Karl Gottmann..........................................Tel. 0 90 91 / 10 00
Dr. Ralf Schipper...........................................Tel. 0 90 91 / 25 00
Wiltrud Schmitt-Wegner/Brigitte Straka.........Tel. 0 90 91 / 10 05

Zahnärzte
Dr. Susann Blankenburg.................................Tel. 0 90 91 / 7 11
Dr. Uwe Kaspar / Dr. Ernst Eckerlein............Tel. 0 90 91 / 59 77
Dr. Olaf Noack...............................................Tel. 0 90 91 / 26 46 

Apotheken
Stadtapotheke Monheim...............................Tel. 0 90 91 / 59 12

Bürgerservice
Rathaus
Telefon:........................................................... 0 90 91 / 90 91 - 0
Telefax:......................................................... 0 90 91 / 90 91 - 44
E-Mail: .................................................info@monheim-bayern.de
Internet:.............................................. www.monheim-bayern.de
Öffnungszeiten
Mo. bis Fr............................................... von 07:30 bis 12:15 Uhr
Do. zusätzlich........................................ von 13:00 bis 18:00 Uhr
Bürgermeister Pfefferer..........................Tel. 0 90 91 / 90 91 - 11

StadtAktivManagement 
Rathaus, 1. Stock, Zimmer 104
Herr Peter Ferber.....................................Tel. 0 90 91 / 90 91 -19

Frau Marion Rebele.................................Tel. 0 90 91 / 90 91 -53
....................................................... oder Fax 0 90 91 / 90 91 -44
e-mail: sam@monheim-bayern.de
Stadtbauamt:
Herr Schmid..........................................Tel.  0 90 91 / 90 91 - 40
Herr Karg................................................Tel. 0 90 91 / 90 91 - 41
e-mail: bauamt@monheim-bayern.de

Bürgerbüro und Standesamt:
Herr Mayer..............................................Tel. 0 90 91 / 90 91 - 24
Frau Ottmann..........................................Tel. 0 90 91 / 90 91 - 28
Frau Sonntag..........................................Tel. 0 90 91 / 90 91 - 25
LAG Monheimer Alb-AltmühlJura
Friedrich Eckmeier/Petra Riedelsheimer
Tel. ..................................................................0 90 91 / 90 91 39
Fax. .................................................................0 90 91 / 90 91 44
e-mail: regionalmanagement@vg-monheim.de

Pfarr- und Stadtbücherei
Tel. ................................................................01 51 / 26 34 31 23
e-mail:............................................ BuechereiMonheim@gmx.de
Öffnungszeiten
Sonntag.......................................... von 10:45 Uhr bis 11:45 Uhr
Donnerstag..................................... von 16:30 Uhr bis 18:30 Uhr
JUARBAD Monheim
Schulstraße 8	 Tel. 0 90 91 / 7 50
Öffnungszeiten ab 05.03.2017:
Montag: 	 Frauen-Schwimmen......................16:00 - 21:00 Uhr
Mittwoch: 	 Allgemein......................................15:00 - 21:00 Uhr
Freitag: 	 Senioren-Schwimmen...................13:00 - 15:00 Uhr
	 Allgemein......................................15:00 - 21:00 Uhr
Samstag:	 Allgemein......................................13:00 - 19:00 Uhr
Sonntag:	 Allgemein......................................10:00 - 18:00 Uhr

Bestattungsdienst Schöner
Bestattungen Schöner, Östlicher Postweg 5, 91799 Langenalt-
heim...............................................................Tel. 0 91 45 / 16 94
.....................................................................Fax: 0 91 45 / 66 53
Email: schoener-bestattungen@t-online.de

Donau-Ries Seniorenheim
Donauwörther Straße 40
Tel................................................................... 0 90 91 / 50 97 - 0
Fax:............................................................. 0 90 91 / 50 97 - 114
E-Mail:................................................. monheim@donkliniken.de
Internet:....................................................... www.donkliniken.de
Caritas Sozialstation
Donauwörther Straße 60
Tel.........................................................................0 90 91 / 20 10
Öffnungszeiten................... Mo.-Fr. von 11:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Erdabfuhrplatz in Monheim
Ab November bis Ende März ist der Erdabfuhrplatz geschlossen
Grünabfallsammelplatz und Recyclinghof Monheim
Der Grünabfallsammelplatz und Recyclinghof an der Nürnber-
ger Straße ist von Dezember bis Februar Samstags von 9:00 bis 
12:00 Uhr geöffnet.
Es werden sowohl Sperrmüll als auch Kühlgeräte angenommen. 
Die dafür anfallenden Gebühren sind sofort zu entrichten.
Öffnungszeiten in der Fundgrube (Donauwörther Str. 60)
Die (Kleider)-Fundgrube ist aus brandschutz-technischen 
Gründen ab sofort geschlossen. Änderungen hierzu werden in 
der Stadtzeitung bekanntgegeben.

Redaktion Stadtzeitung
Die nächste Ausgabe erscheint am Freitag, den 10. März 2017.
Beiträge hierzu sind möglichst frühzeitig, spätestens jedoch bis 
Montag, 06.03.2017, 09:00 Uhr, in das System
https://cmsweb.wittich.de direkt einzupflegen.
Die Anleitung für die Registrierung und die digitale Bearbeitung 
können Sie unter www.monheim-bayern.de/stadtzeitung herun-
terladen. Bitte registrieren Sie sich im Vorfeld.
Für organisatorische Fragen zur Stadtzeitung wenden Sie sich 
bitte per E-Mail an stadtzeitung@monheim-bayern.de.
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Berichte aus dem Rathaus
Nachrichten aus dem Stadtrat
1.) Beschluss über die Aufstellung eines 
Bebauungsplanes zur Ausweisung eines 
Industriegebietes „Südl. der Wemdinger Straße“
Der vom beauftragten Planungsbüro vorgestellte Entwurf des 
Bebauungsplanes wurde vom Stadtrat bezüglich Umgriff 
und Inhalt befürwortet und der entsprechende Aufstellungs-
beschluss gefasst. Die Verwaltung wurde beauftragt, den 
Umgriff öffentlich bekannt zu geben und die Träger öffentlicher 
Belange zur Stellungnahme aufzufordern.

2.) Neuerlass der Satzung über die Erhebung 
von Gebühren und für die Benutzung des 
JURABADES der Stadt Monheim
Mit der Neueröffnung hat der Stadtrat auch die Gebührensat-
zung für die Benutzung des JURABADES der Stadt Monheim 
neu erlassen. Diese tritt zum 01. März 2017 in Kraft.
Die neu beschlossenen Gebühren können der Einladung zum 
„Tag der offenen Tür“ im JURABAD Monheim nachstehend ent-
nommen werden.

3.) Tekturplan zur Neugestaltung von beste-
henden Werbeanlagen sowie Neuerrichtung 
eines Hinweisschildes, eines Fasadenprofils 
und eines Glasvordaches auf FlNr. 201, Gmk. 
Monheim (Casino in der Raiffeisenstraße 20)
Nachdem mit dem vorgelegten Tekturplan sich die Werbe-
schriften in den Schaufenstern deutlich reduziert haben und 
vom Umfang innerhalb der Gestaltungssatzung der Stadt Mon-
heim liegen, hat der Stadtrat hierzu sein Einvernehmen erteilt.

4.) Antrag Volkshochschule Donauwörth auf 
Erhöhung des Zuschusses für das Jahr 2017
Da vom Finanzausschuss bereits im letzten Jahr für 2016 bis 
2018 der Zuschuss auf 6.000,00 € jährlich festgelegt worden 
ist, hat der Stadtrat keine Veranlassung gesehen, diesen noch-
mals zu erhöhen.

5.) Einrichtung einer weiteren Kinderkrippen-
gruppe im städtischen Kindergarten
Nachdem auf Grund der bereits vorliegenden Voranmeldungen 
die bisher bestehenden 30 Krippenplätze nicht mehr ausrei-
chend sind und bereits 6 weitere Voranmeldungen vorliegen,
hat der Stadtrat der Errichtung einer weiteren Krippengruppe 
mit 12 Plätzen zugestimmt, wofür von Seiten des Landratsamtes 
Donau Ries auch eine zunächst auf ein Jahr befristete Betriebs-
erlaubnis erteilt wird.

EINLADUNG zum „Tag der offenen Tür“ 
im JURABAD MONHEIM
Das Hallenbad Monheim wurde in den letzten beiden Jahren 
grundlegend saniert und erweitert und erstrahlt nun als JURA-
BAD Monheim in neuem Glanz.
Hiermit laden wir alle interessierten Bürgerinnen und Bürger 
herzlich ein zum:

„Tag der offenen Tür“ 
am 4. März 2017 von 13:00 bis 17:00 Uhr 
im JURABAD Monheim
Hier haben Sie Gelegenheit, das neue JURABAD vor Beginn 
des Badebetriebes ausgiebig zu besichtigen:
•	 saniertes Schwimmerbecken 12,5 x 25 m weiterhin mit 

Hubboden für den Nichtschwimmerbereich
•	 neues Wellnessbecken ca. 3,5 x 9,5 m, Tiefe 1,25 m mit 

Massagesprudlern und angrenzendem Relax-Liegebereich
•	 neues Kinderbecken ca. 3,5 x 6 m, Tiefe 4 - 35 cm mit 

vielfältigen Spielemöglichkeiten für die ganz Kleinen
•	 neuer Bistrobereich innerhalb des Jurabades sowie im Foyer
•	 neu gestaltete Umkleidekabinen, neue Sanitärbereiche, 

neues Foyer sowie barrierefreier Zugang zum Jurabad und 
innerhalb des Bades ...und vieles mehr

Die Stadt Monheim freut sich auf Ihren Besuch beim 
„Tag der offenen Tür“.

JURABAD MONHEIM

Ab Sonntag, den 5. März 2017 
beginnt der öffentliche Badebetrieb 
zu folgenden Öffnungszeiten:
Montag: 	 Frauen-Schwimmen..................16:00 - 21:00 Uhr
Mittwoch: 	 Allgemein..................................15:00 - 21:00 Uhr
Freitag: 	 Senioren-Schwimmen...............13:00 - 15:00 Uhr
 	 Allgemein..................................15:00 - 21:00 Uhr
Samstag: 	 Allgemein..................................13:00 - 19:00 Uhr
Sonntag: 	 Allgemein..................................10:00 - 18:00 Uhr

Eintrittspreise für 2 Stunden:
Kinder - 0 bis 16 Jahre.....................................................2,00 €
Jugendliche / Erwachsene - ab 16 Jahre........................4,00 €
Schüler / Studenten / Senioren.......................................3,00 €
Menschen mit Behinderung (Vorlage Ausweis)
einschließlich Begleitperson...........................................3,00 €
Kundenkarte * ...........................................................45 € / 90 €
Pfand für Kundenkarte.....................................................5,00 €
Pfand für Spindschrank-Marke.......................................5,00 €
Nachgebühr bei Überschreiten der Badezeit: je angefangene 
halbe Stunde 50 % der Gebühren je Stunde.

* Die Kundenkarte
•	 ersetzt die bisherigen 10er- und Saisonkarten.
•	 spart Geld: Sie erhalten 10% Rabatt auf die Eintrittspreise.
•	 ermöglicht eine bequeme, bargeldlose Zahlung im JURABAD.
•	 ist wieder aufladbar.
•	 hat eine Gültigkeit von 2 Jahren.
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Nächste Bürgersprechstunde
Am Donnerstag, 2. März 2017 findet zwischen 16:00 und 
17:00 Uhr die nächste Bürgersprechstunde statt.
Sie bietet allen Bürgern die Gelegenheit, Bürgermeister Pfef-
ferer ohne vorherige Terminabsprache ihre Anliegen, Wünsche 
und Sorgen direkt vortragen zu können.

Bekanntmachung: TÜV für 
landwirtschaftliche Zugmaschinen
Der TÜV Augsburg führt auch in diesem Jahr wieder eine Über-
prüfung der landwirtschaftlichen Zugmaschinen im Bereich der 
Stadt Monheim durch.
Landwirte, die hierfür Anmeldeformulare (TÜV-Karten) benöti-
gen, können diese im Rathaus Monheim, Zimmer-Nr. 2, wäh-
rend der üblichen Amtsstunden abholen.
Spätester Abgabetermin für die TÜV-Anmeldung ist der 
15.03.2017.
Bei der Abgabe der Anmeldekarten ist die Gebühr für das 
Rückporto in Höhe von € 0,45 zu entrichten (bar oder Brief-
marke).

Harry G in der Stadthalle Monheim
Am Freitag, den 10. März 2017, kommt Harry G um 20:00 Uhr 
in die Stadthalle Monheim. In seinem neuen Programm #Har-
rydieEhre seziert der bayerische Kult-Grantler Harry G erneut 
die Eigenheiten seines Umfeldes und dessen Lebewesen. Ob 
der Typ von nebenan, die A bis C-Prominenz oder Trends und 
Traditionen:

Mit der Schnelligkeit einer Echse schnappt er sich aus jeder 
sich bietenden Alltagssituation Themen heraus um sie auf der 
Bühne ohne Rücksicht auf Verluste in Einzelteile zu zerlegen. In 
seiner gewohnt grantig-süffisanten Art, einer atemberaubenden 
Schlagzahl an rhetorisch geschliffen Pointen und brillanten Par-
odien schildert er seine Sicht der Dinge.

Der bayerische Kult-Grantler Harry G

Mehr als 150 Aufführungen seines Debüts „Leben mit dem Isar-
preiß“ vor fast durchweg ausverkauften Häusern und über 45 
Millionen Klicks auf seine einzigartigen Clips in sozialen Medien 
machen Harry G zu einem der erfolgreichsten Kabarett und 
Comedy Senkrechtstarter der letzten Jahre.

RESTKARTEN gibt‘s noch:
•	 im Schuhhaus Pfeifer Monheim (Tel. 09091-1856; 

Geschäftszeiten: Mo - Sa: 9.30 -12.30 Uhr)
•	 im Buchhaus Greno in Donauwörth (Tel. 0906 / 3377),
•	 bei CTS Eventim (Tel. 01806 / 570070; 20 ct / Anruf a. d. 

dt.Festnetz, max. 60 ct / Anruf a. d. dt. Mobilfunknetz)
•	 im Internet unter www.konzertbuero-augsburg.de und www.

eventim.de

Standesamt-Nachrichten
Im Standesamtsbezirk Monheim sind in der Zeit von 02.02.17 
bis 15.02.17 folgende Personenstandsfälle beurkundet:

Eheschließung und Lebenspartnerschaften:
am 10.02.2017 	 Nicole Kerstin Müller und Steffen Ecke-

hardt Schumann, Rehau, Breitenweg 1
Herzlichen Glückwunsch!

Sterbefälle:
am 05.02.2017 	 Juliana Hirschbeck, geb. Heidenreich, 

Wittesheim, Palmengasse 4
Unser Mitgefühl gilt den Hinterbliebenen!

Wir gratulieren
Zum Geburtstag:
am 24.02.	 zum 73. Geburtstag
	 Frau Gudrun Zähle, Ringstraße 2
am 26.02	 zum 70. Geburtstag
	 Herrn Klaus Zähle, Ringstraße 2
am 27.02.	 zum 81. Geburtstag
	 Frau Helga Deimling, Am Gemeindebeet 6
am 28.02.	 zum 83. Geburtstag
	 Herrn Alfred Mayer, Weilheim, Bachgasse 15
am 28.02.	 zum 86. Geburtstag
	 Frau Kreszenz Ludwig, Osterholzstraße 11
am 01.03.	 zum 65. Geburtstag
	 Frau Petra Fischer, Flotzheim, Kaltenbergstraße 4
am 01.03.	 zum 71. Geburtstag
	 Frau Rosa Knechtel, Gerhart-Hauptmann-Str. 10
am 01.03.	 zum 75. Geburtstag
	 Herrn Josef Fischer, Lindenstraße 20
am 01.03.	 zum 83. Geburtstag
	 Herrn Anton Leinfelder, Flotzheim, Hauptstr. 47
am 03.03.	 zum 83. Geburtstag
	 Herrn Alfons Wenninger, Donauwörther Straße 40
am 04.03.	 zum 77. Geburtstag
	 Herrn Manfred Böck, Hubertusstraße 11
am 05.03.	 zum 79. Geburtstag
	 Frau Leontina Dik, Wunderlestraße 8
am 05.03.	 zum 79. Geburtstag
	 Frau Appolonia Rebele, Kölburg, Dorfstraße 20
am 05.03.	 zum 87. Geburtstag
	 Frau Angela Morr, Donauwörther Straße 40
am 06.03.	 zum 65. Geburtstag
	 Frau Lidia Benzler, Eichenweg 6
am 06.03.	 zum 81. Geburtstag
	 Frau Emilia Boxberger, Wunderlestraße 10
am 06.03.	 zum 92. Geburtstag
	 Frau Anna Breitenberger, Donauwörther Str. 40
am 09.03.	 zum 91. Geburtstag
	 Frau Sema Gutic, Neuburger Straße 23
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Anna Kupernus feierte 100. Geburtstag
Frau Anna Kupernus aus Rehau feierte am 14. Februar 2017 
ihren 100. Geburtstag und begrüßte dazu viele Gratulanten.
Pfarrer Martin Pöschel, Bürgermeister Günther Pfefferer sowie 
stellvertretender Landrat Reinhold Bittner gratulierten Frau 
Kupernus herzlich.

Die Jubilarin umringt (v.l.) Pfarrer Pöschel, Bürgermeister Pfef-
ferer und stellv. Landrat Bittner, Foto: Müller
Bewegte 100 Jahre liegen hinter ihr, mit zwei Weltkriegen und 
Flucht aus Ihrer Heimat Ostpreußen zusammen mit ihren vier 
Kindern über Dresden nach Rehau. Hier war ihr Neubeginn von 
großen Entbehrungen, Hunger und Not geprägt. Frau Kuper-
nus hat sich aber niemals unterkriegen lassen und schließlich 
mit ihren Kindern in Rehau eine zweite Heimat gefunden.

Heute - mit ihren 100 Jahren - ist sie noch recht fit und es ist ihr 
äußerst wichtig, über das aktuelle Zeitgeschehen im Bilde zu 
sein. Im Kreise ihrer großen Familie mit 13 Enkeln und 17 Uren-
keln feierte die Jubilarin ihren runden Geburtstag ausgiebig.

Gefunden - Verloren

Schulnachrichten
Grundschule/Mittelschule Monheim
Schülerpraxiscenter integrativ
Die Klassen 8a und 8b nahmen in Begleitung ihren Klassenlei-
ter Rainer Keßler und Johanna Dorsch jeweils eine Woche am 
„Praxiscenter integrativ“ in Donauwörth teil. Diese Maßnahme 
der Vertieften Berufsorientierung umfasste 40 Unterrichtsstun-
den und fand in den Räumen des Trägers, der Deutschen 
Angestellten-Akademie, statt, die Teilnahme daran war kosten-
los.

Die Schüler durchliefen in Kleingruppen die drei Berufsfelder 
Technik/Handwerk, Wirtschaft/Handel/Dienstleistung und Sozi-
ales/Hauswirtschaft. Dabei wurden ihnen verschiedene Berufs-
bilder anhand von Praxisprojekten vorgestellt, wobei auch 
nähere Informationen zu einzelnen Ausbildungsberufen gege-
ben wurden. Mittels der praktischen Auseinandersetzung mit 
einfachen Aufgabenstellungen konnte man eigene Stärken und 
Fähigkeiten ausprobieren und erfahren. Durch die Teilnahme 
an einer Kompetenzfeststellung wurden den Schülern eigene 
Stärken bewusst gemacht, es konnten aber auch Hinweise 
gegeben werden, in welchen Bereichen man noch an sich 
arbeiten muss.

Praktischer Umgang mit Holz

Johanna und Elvira beim Eingeben von Essen

Auch Buben sollen das 
Wickeln von Babys beherr-
schen.
Ziel der Maßnahme war nicht 
nur eine Stärkung der Berufs-
orientierung durch einen Ein-
blick in das Spektrum von 
möglichen Ausbildungsberu-
fen, sondern auch konkrete 
Unterstützung bei der Wahl 
des entsprechenden beruf-
lichen Zweiges. Die Schüler 
konnten außerdem die Erfah-
rung machen, dass in der 
Schule vermittelte Arbeits-
techniken und –weisen wie 
das Erstellen von Plakaten 

und Mindmaps, die Beteiligung an Diskussionen oder das Prä-
sentieren von Ergebnissen durchaus auch in der Ausbildung 
gefordert und anzuwenden sind. Die meisten Schüler beteiligten 
sich interessiert und motiviert an dieser Maßnahme. Am Ende 
erhielten alle im Rahmen von Einzelgesprächen ihre persönliche 
Potenzialanalyse sowie eine Teilnehmerurkunde.
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Besuch bei der Feuerwehr
Die Schülerin Lara aus der Klasse 3b hat uns folgenden Artikel 
zur Verfügung gestellt:
Die Klasse 3b war am 30.01.2017 bei der Feuerwehr in Mon-
heim. Wir haben gelernt, dass bei einem Brand der Rauch 
gefährlicher als das Feuer ist. Vier Atemzüge können töd-
lich enden. Danach durften wir ein Feuer mit dem Feuerlö-
scher löschen und sind dann mit dem Auto zurück zur Schule 
gefahren worden.

Die Schule bedankt sich für die stete Bereitschaft der Monhei-
mer Feuerwehr, dass sie unseren Klassen die Möglichkeit bie-
tet, das im Heimat- und Sachkundeunterricht erworbene theo-
retische Wissen vor Ort zu veranschaulichen.

Lehrerkonferenz mit Gerhard Schamann
Rede und Antwort stand Gerhard Schamann, Richter am Amts-
gericht Nördlingen und dort vor allem mit Jugendstrafsachen 
befasst, dem Monheimer Kollegium im Rahmen einer Kon-
ferenz. Disziplinlosigkeiten und Verstöße gegen bestehende 
Regeln stellen immer höhere Anforderungen an Lehrerinnen 
und Lehrer, damit ein reibungsloser Ablauf des Schultages 
gewährleistet werden kann. Aufgrund eines im Vorfeld vom 
Kollegium erarbeiteten Fragenkatalogs gab Herr Schamann, 
immer nahe an der Praxis, konkrete Informationen und Rat-
schläge, um ein reibungsloses Zusammensein aller am Schul-
leben Beteiligten herbeizuführen. Nochmals vielen Dank an 
Gerhard Schamann für eine Vielzahl an beachtenswerten, aber 
auch umsetzbaren Hinweisen.

Volkshochschule
Für nachstehende Kurse sind noch Plätze frei. Nähere Informa-
tionen und Anmeldung bei Sabine Meier, Telefon 09091/2854.

4120M Yoga – lebendig im Augenblick
Mit Haltungen und Bewegungen aus dem Yoga sich selbst 
erfahren und im Augenblick ankommen. Bitte mitbringen: 
bequeme Kleidung, warme Socken, eine leichte Decke und 
eine rutschfeste Matte. HTNZ:11.
8 x ab Dienstag, 07.03.2017, 09:00-10:30 Uhr, € 42,00, Haus 
des Gastes, Kirchstr. 1 - Susanne Gleichmann, Yoga-Lehrerin, 
Entspannungstherapeutin

4123M Yoga Flow für Einsteiger/Mittelstufe
Klassische Asanas wunderbar fließend im Sonnengruß 
integriert. Bitte mitbringen: Decke oder Matte, Handtuch, 
bequeme Kleidung, Getränk. HTNZ: 11.
6 x ab Mittwoch, 21.06.2017, 17:30-18:30 Uhr, € 32,00, 
Haus des Gastes, Kirchstr. 1 - Jasmin Mack, Trainerin S- und 
B-Lizenz, Power vit Yoga, Yinyasa Flow, Bewegter Rücken

4125M Gesunder Rücken
Mit fließenden dynamischen Bewegungen wird die Musku-
latur rund um die Wirbelsäule zuerst mobilisiert und gedehnt 
und anschließend intensiv bis in die Tiefe gekräftigt. Für ein 
wunderbares gelockertes, gekräftigtes Gefühl. Mitzubringen: 
Handtuch, Getränk, Matte, Turnschuhe. HTNZ: 11.
6 x ab Mittwoch, 21.06.2017, 18:30-19:30 Uhr, € 32,00, 
Haus des Gastes, Kirchstr. 1 - Jasmin Mack, Trainerin S- und 
B-Lizenz, Power vit Yoga, Yinyasa Flow, Bewegter Rücken

4126M Shiatsu Akupressurmassage
Shiatsu ist eine sehr entspannende und wohltuende Mas-
sagetechnik entlang der Meridiane, die in Japan entwickelt 
wurde. In diesem Workshop erlernen Sie einfache Techniken, 
mit denen man sich gegenseitig behandeln kann sowie den 
Verlauf und die Bedeutung einiger wichtiger Meridiane. Bitte 
paarweise anmelden! Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Iso-
matte, Kissen und Decke.
1 x ab Samstag, 11.03.2017, 09:00-12:00 Uhr, € 22,00, Haus 
des Gastes, Kirchstr. 1 - Ursula Lechner, Heilpraktikerin, Shi-
atsu-praktikerin

4129M Bodyshaping Yoga/Mittelstufe
Bodyshaping Yoga ist eine Yoga-Stunde, bei der klassische 
Asanas mit Bewegungen aus Bodystyling/Pilates dynamisch 
kombiniert und harmonisch fließend im Sonnengruß integriert 
werden. Ideal als Anschlusskurs nach Yoga Flow oder für 
etwas sportliche Damen und Herren. Optimale Fettverbrennung 
kombiniert mit Koordination, Kraft und Stretching. Bitte mitbrin-
gen: eine Decke oder Matte, Handtuch, bequeme Kleidung, 
Getränk. HTNZ: 11
6 x ab Mittwoch, 21.06.2017, 19:30-20:30 Uhr, € 32,00, 
Haus des Gastes, Kirchstr. 1 - Jasmin Mack, Trainerin S- und 
B-Lizenz, Power vit Yoga, Yinyasa Flow, Bewegter Rücken
HS-Dozentin

4290M Was versteckt sich hinter meinem Übergewicht?
Es gibt viele Gründe, warum die Zahl der Übergewichtigen 
weltweit zunimmt. Die Hauptgründe sind allerdings nicht unbe-
dingt ein Mangel an Selbstbeherrschung und Bewegung. Wel-
che tiefgreifenden Faktoren beeinflussen unseren Stoffwech-
sel? Wie können wir ihn selbst beeinflussen?

Mit Gefühl selbst gestalten. 
Familienanzeigen ONLINE BUCHEN: 

www.wittich.de
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Einladung zum 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

des Monheimer Kindergartens  

  12. März 2017 
 

1500   –  1700
 

in der Monheimer Stadthalle 
 
Für das leibliche Wohl der Gäste wird wieder bestens gesorgt.  

Kuchen auch gerne zum Mitnehmen! 
 

Der gesamte Erlös dieser Veranstaltung geht an 
den Monheimer Kindergarten. 

 
Einlass für Verkäufer ab 14:00 Uhr  

Standgebühr: 5,00 EUR 
                                      per Vorauskasse: Bar o. per Überweisung   

 
Standreservierung bitte telefonisch bei  

Frau Susanne Utjesinovic im Kindergarten  
Tel: 09091/3862 oder per E-Mail 

kindergarten@monheim-bayern.de 
 

Der Elternbeirat des Monheimer Kindergarten 
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1 x ab Mittwoch, 26.04.2017, 19:00-20:30 Uhr, € 12,00 (Voran-
meldung erforderlich!), Grund- und Mittelsch. Monheim, - Ros-
witha Korb, Heilprak. f. Psychotherap.

4293M Fußgesundheit
Beachten Sie Ihre Füße bevor es weh tut! Unsere Füße tra-
gen uns als treue Diener durchs Leben. Meist entwickeln wir 
jedoch erst Wertschätzung für sie, wenn sie uns nicht mehr 
klaglos durchs Leben tragen. Füße aus kosmetischer, medizi-
nischer und ganzheitlicher Sicht betrachtet.
1 x ab Mittwoch, 10.05.2017, 19:00-20:30 Uhr, € 12,00, Grund- 
und Mittelsch. Monheim, - Roswitha Korb, Heilprak. f. Psycho-
therap.

4412M Wirbelsäulengymnastik
Die Wirbelsäulengymnastik ist geeignet für Menschen, die 
vorbeugend etwas gegen Fehlhaltungen und Verspannungen 
tun möchten. Der Kurs enthält abwechslungsreiche Übungen, 
die harmonisch aufeinander abgestimmt sind und keinen 
bestimmten Leistungsstand erfordern. Bitte mitbringen: Matte, 
Getränk, Handtuch, Sportschuhe. HTNZ: 12.
10 x ab Donnerstag, 27.04.2017, 18:30-19:30 Uhr, € 50,00, 
Haus des Gastes, Kirchstr. 1 - Silke Huber, Wirbelsäulenfach-
lehrerin

4413M Wirbelsäulengymnastik
siehe Kurs 4412M.
10 x ab Donnerstag, 27.04.2017, 19:30-20:30 Uhr, € 50,00, 
Haus des Gastes, Kirchstr. 1 - Silke Huber, Wirbelsäulenfach-
lehrerin

4416M Bewegter Rücken
Ein Trainingskonzept zur Verbesserung der Körperhal-
tung und Stabilität, fließende harmonische Bewegungen und 
Übungspositionen, die ineinander greifen lassen, im Rhyth-
mus der Musik Flow´s entstehen, die ein weiches und trotzdem 
intensives und effektives Training ermöglichen. Bitte mitbringen: 
Getränk, Matte, Socken oder Gymnastikschuhe. HTNZ: 20.
12 x ab Dienstag, 07.03.2017, 17:30-18:30 Uhr, € 76,00, Rot-
Kreuz-Heim, Monheim, Mühlweg 7 - Margit Ammersdörfer, 
Lizenzierte Trainerin für Bewegter Rücken

4418M Step für Einsteiger und Mittelstufe
Ein effektives Herz-Kreislauf-Training, das aus einfachen 
Grundschritten, Step-Choreographien in verschiedenen 
Schwierigkeitsstufen auf und neben dem Stepboard entstehen 
läßt. Let´s step. Bitte mitbringen: Getränke, feste Turnschuhe, 
Handtuch. Leihstepper vorhanden. HTNZ: 10.
12 x ab Dienstag, 07.03.2017, 18:30-19:30 Uhr, € 76,00, Rot-
Kreuz-Heim, Monheim, Mühlweg 7 - Margit Ammersdörfer, 
Lizenzierte Aerobic- und Steptrainerin

4450M Beweglich und sicher- Training für Senioren (60+)
In unserem Alltag spielen Gleichgewicht und Beweglich-
keit eine wichtige Rolle. In diesem Kurs geht es darum, diese 
Aspekte zu erhalten und zu verbessern. Dabei wird auch auf 
das Thema Sturzprophylaxe eingegangen. Bitte mitbringen: 
Sportkleidung mit Turnschuhen, Getränk. MTNZ:5.
5 x ab Montag, 06.03.2017, 16:30-17:30 Uhr, € 28,00, Haus 
des Gastes, Kirchstr. 1 - Bettina Lechner, Physiotherapeutin

4452M Gesundheitsorientiertes Training mit abschlie-
ßender Entspannung (30+)
An den einzelnen Terminen stehen die Beweglichkeit, Deh-
nung und Kräftigung einzelner Körperabschnitte wie Arme, 
Rücken, Bauch und Beine im Vordergrund. Hierbei wird 
rückenfreundliches Verhalten angesprochen. Am Ende jeder 

Einheit werden Entspannungsmöglichkeiten vorgestellt und aus-
probiert. Bitte mitbringen: Gymnastikmatte, Sportbekleidung mit 
Turnschuhen, Getränk, Decke für die Entspannungsphase.
6 x ab Montag, 06.03.2017, 17:45-19:15 Uhr, € 50,00, Haus 
des Gastes, Kirchstr. 1 - Bettina Lechner, Physiotherapeutin

4454M Selbstverteidigung für Mädchen und Frauen (14+)
Um Gefahrensituationen vorzubeugen und sich in solchen 
selbstbewusst zu verhalten, werden verschiedene Techniken 
aus der Selbstverteidigung vermittelt und Verhaltensweisen 
einstudiert. Ebenso gehören leichte Kräftigungsübungen mit 
zum Kurs.
4 x ab Montag, 06.03.2017, 19:30-20:30 Uhr, € 22,00, Haus 
des Gastes, Kirchstr. 1 - Bettina Lechner, Physiotherapeutin

4506M Zumba® Fitness
Das Workout zu Latino-Rhythmen! Das Zumba® Programm 
vereinigt lateinamerikanische Rhythmen mit leicht zu folgenden 
Bewegungen und kreiert damit ein einzigartiges Fitness-Pro-
gramm. Bitte mitbringen: Getränke, Turnschuhe, bequeme Klei-
dung.
10 x ab Dienstag, 25.04.2017, 17:15-18:15 Uhr, € 55,00, Stadt-
halle Monheim, Städtische Turnhalle - Christin Golibrzuch, 
Ergotherapeuthin

4528M Orientalischer Tanz mit Vorkenntnissen
Für Mittelstufe: Erarbeiten von Technik und einer Choreo-
graphie. Mitbringen: Getränk, bequeme Kleidung, Gymnastik-
schuhe, Isomatte.
10 x ab Dienstag, 25.04.2017, 18:15-19:30 Uhr, € 62,00, Stadt-
halle Monheim, Städtische Turnhalle - Christin Golibrzuch, 
Ergotherapeuthin

4565M Tenniskurs für Erwachsene mit und ohne Vorkennt-
nisse
Das Training wird von geschulten Übungsleitern durchge-
führt. Eine Fahrgemeinschaft kann gebildet werden. Bitte mit-
bringen: Tennisschuhe, leichte Sportbekleidung. Leihschläger 
und Bälle vorhanden.
Unkosten pro Std. 2,50 €.
10 x ab Donnerstag, 04.05.2017, 18:00-19:30 Uhr, € 49,00, 
Tennisanlagen des ESV Treuchtlingen, Am Brühl 10 - des ESV 
Treuchtlingen Geschulte Übungsleiter, geschulte Übungsleiter

4951M Schachkurs für Kinder - Anfänger
Du möchtest gegen Papa oder Mama beim Schachspiel mit-
machen? 
Jetzt kannst Du es problemlos erlernen.
Du lernst die Regeln, die Figuren von Grund auf und ein paar 
Taktiken, um Papa oder Mama Schachmatt zu setzen. Schach-
bretter vorhanden.
5 x ab Samstag, 11.03.2017, 13:45-14:45 Uhr, € 20,00, 
Grund- und Mittelsch. Monheim, - Alexander Fedyk, VHS-
Dozent,Donauwörther Vereinsmeister 2013

4953M Schachkurs für Kinder - Fortgeschrittene
Dieser Kurs richtet sich an alle Kinder, die schon einmal 
einen Kurs besucht haben oder einfache Kenntnisse vom 
Schachspielen haben.
Bei Schach lernt man nie aus. Die Technik und die Regeln 
werden verbessert. Kinder lernen gegeneinander oder gegen 
einen Schachcomputer zu spielen.
5 x ab Samstag, 11.03.2017, 15:00-16:00 Uhr, € 20,00, 
Grund- und Mittelsch. Monheim, - Alexander Fedyk, VHS-
Dozent,Donauwörther Vereinsmeister 2013
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4955M Schachkurs für Erwachsene
Sie wollten immer schon gern Schachspielen? Jetzt haben 
Sie die Möglichkeit, es zu erlernen. Dieser Kurs eignet sich für 
Erwachsene ohne oder mit geringen Vorkenntnissen und auch 
für Mütter und Väter, die mit Ihren Kindern Spaß und Nachden-
ken verbinden möchten. Schachbretter vorhanden.
5 x ab Samstag, 11.03.2017, 17:30-18:30 Uhr, € 20,00, Grund- 
und Mittelsch. Monheim, - Alexander Fedyk, VHS-Dozent,, 
Donauwörther Vereinsmeister 2013

4961M Schafkopf für Anfänger - für Kinder ab 10 Jahren
Die Kinder lernen die Grundkenntnisse für das Kartenspiel 
„Schafkopf“, damit sie zu Hause „mitmischen“ können.
5 x ab Samstag, 11.03.2017, 16:15-17:15 Uhr, € 20,00, Grund- 
und Mittelsch. Monheim, - Alexander Fedyk, VHS-Dozent,

5812M Gitarre für Anfänger - für Erwachsene
Es ist nie zu spät, ein Instrument zu erlernen. In diesem Kurs 
können Sie herausfinden, ob Gitarre das Instrument Ihrer Wahl 
ist. Gitarre und Notenständer bitte selber mitbringen. Notenma-
terial wird gestellt. HTNZ: 5.
4 x ab Mittwoch, 03.05.2017, 17:15-18:00 Uhr, € 27,00, Grund- 
und Mittelsch. Monheim, - Petra Thaler, VHS-Dozentin

5821M Keyboard für Anfänger
Dieser Kurs richtet sich an alle, die Lust haben, das Key-
boardspielen zu erlernen. Es werden leichte Melodien mit 
Begleitung erarbeitet. Mitzubringen ist ein Keyboard. Ein Leih-
keyboard ist vorhanden, bitte bei Anmeldung angeben. Key-
boardschule wird bei Kursbeginn bekannt gegeben.
10 x ab Donnerstag, 09.03.2017, 18:30-19:30 Uhr, € 81,00, 
Grund- und Mittelsch. Monheim, - Petra Bergholz,, Klavierlehrerin

5823M Keyboard für Fortgeschrittene
Dieser Kurs ist die Fortsetzung des Kurses aus dem letz-
ten Semester und richtet sich an alle, die gerne weiter machen 
möchten. Keyboardspieler mit Grundkenntnissen können sehr 
gern anschließen. Mitzubringen sind ein Keyboard und Key-
boardschule.
10 x ab Donnerstag, 09.03.2017, 17:30-18:30 Uhr, € 81,00, 
Grund- und Mittelsch. Monheim, - Petra Bergholz,, Klavierlehrerin

5831M Akkordeon für Anfänger und Wiedereinsteiger
Dieser Kurs richtet sich an alle, die gern das Akkordeonspiel 
erlernen wollen. Es werden leichte Melodien mit Begleitung 
erarbeitet. Wiedereinsteiger können gut in den Kurs integriert 
werden. Akkordeonschule wird bei Kursbeginn bekannt gege-
ben. Mitzubringen ist ein Akkordeon.
10 x ab Dienstag, 07.03.2017, 19:00-20:00 Uhr, € 81,00, 
Grund- und Mittelsch. Monheim, - Petra Bergholz, Akkordeon-
lehrerin

5833M Akkordeon für Fortgeschrittene
Dieser Kurs ist die Fortsetzung aus dem letzten Semester 
und richtet sich an alle, die gerne weiter machen möchten. Mit-
zubringen sind ein Akkordeon und Akkordeonschule.
10 x ab Dienstag, 07.03.2017, 18:00-19:00 Uhr, € 81,00, 
Grund- und Mittelsch. Monheim, - Petra Bergholz,, Akkordeon-
lehrerin

7110M Tapas...die kleinen feinen Happen aus Spaniens 
Küche
Wir bereiten im Kurs eine Tapa-Auswahl zu, wie sie viele aus 
dem Urlaub kennen: gefüllte Pilze, Fleischbällchen, frittierte 
Sardellen, Kartoffelküchlein mit Fischfüllung usw. Bitte mitbrin-
gen: Schürze, Getränk, Schreibzeug, Behälter für Reste.

1 x ab Montag, 22.05.2017, 18:30-21:30 Uhr, € 32,00 (inkl. 
13,00 Euro Materialkosten), Grund- und Mittelsch. Monheim, 
Sch.Küche - Elisabeth Maier, Köchin, Gesundheitstrainerin für 
Ernährung

7320M „Kinder haften für ihre Eltern“ - Vorsorgevorkeh-
rungen
Ob durch einen Verkehrsunfall, Krankheit oder fortschreiten-
des Alter, wer kann Sie vertreten und in Ihrem Sinne handeln? 
Sich wappnen und Vorkehrungen zu treffen für ein selbstbe-
stimmtes Leben ist für jeden wichtig. Anhand eines Konzeptes 
von 4 Säulen erhalten Sie Tipps zur persönlichen Vorsorge zu 
Vollmachten, Verfügungen und Testament. Die Zeit der Pflege 
wird generationenübergreifend behandelt. Fragen zu Pflege-
kosten, Hinterbliebenenrente, Elternunterhalt und Schonvermö-
gen werden beantwortet. Auch die Änderungen zu den neuen 
Pflegegraden ab 01.01.2017 werden erläutert.
1 x ab Freitag, 23.06.2017, 19:00-21:00 Uhr, € 15,00, Grund- 
und Mittelsch. Monheim, - Brigitte Tanneberger, Generationen-
Beraterin (IHK)

7250W Wie bediene ich einen Fahrkartenautomaten der DB
Theorie und Informationen zur Buchung: Online-Ticket, 
Handy-Ticket, Sitzplatzreservierung, Fahrkartenauskunft und 
Bedienung eines Fahrkartenautomaten. (Treffpunkt Mittelschule 
Wemding) ca. 60 Min Theorie im Computersaal. Anschließend 
praktische Umsetzung am Automaten Bahnhof Otting/Weil-
heim. Fahrgemeinschaften zum Bahnhof sind möglich.
1 x Samstag, 01.04.2017, 10:00-12:30 Uhr, € 20,00, Mittel-
schule Wemding, Haupteingang, - Josef Barta, Fachoberlehrer

Kirchliche Nachrichten
Katholisches Pfarramt Monheim
Sa 25.2.17 		  Hl. Walburga, Äbtissin, Patronin 

unserer Stadtpfarrkirche u.der Stadt 
Monheim

Monheim	 10.00	 Hl. Messe (gestaltet vom Jubilate –
Chor, dem Buchorfer Zweigesang und 
den Kesseltaler Weisenbläsern)

	 14.30	 bis 15.00 Uhr Beichtgelegenheit
	 18.25	 Bruderschaftsrosenkranz
	 19.00	 Vorabendgottesdienst
Rehau	 19.00	 Vorabendgottesdienst

So 26.2.17 		  8. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Monheim	 10.00	F estgottesdienst zum Patroziniums-

fest St. Walburga
		  (der Kirchenchor singt die Missa 

Solemnis v. Robert Führer)
		  mit Vorstellen der Erstkommunion-

kinder
	 18.00	F eierliche Vesper zum Patrozini-

umsfest
Flotzheim	   8.30	 Hl. Messe
Weilheim	 10.00	 Hl. Messe
Wittesheim	   8.30	 Hl. Messe
Warching	   9.30	 Hl. Messe

Mi 1.3.17 		  Aschermittwoch – Fast- und Absti-
nenztag

		  Aschenauflegung bei den Gottes-
diensten
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Monheim 	 16.00	 Wortgottesdienst für Kinder u. Schü-
ler – gestaltet von der Kindergottes-
dienstgruppe (für Kommunionkinder 
verpflichtend)

	 19.00	 Hl. Messe
Flotzheim	 19.00	 Hl. Messe
Weilheim	 19.00	 Hl. Messe
Wittesheim	 19.00	 Hl. Messe

Sa 4.3.17 		  Hl. Kasimir, Königssohn
Monheim	 14.30	 bis 15.00 Uhr Beichtgelegenheit
	 18.25	 Bruderschaftsrosenkranz
	 19.00	 Vorabendgottesdienst
Rehau	 19.00	 Vorabendgottesdienst

So 5.3.17 		  1. FASTENSONNTAG
Monheim	 10.00	 P f a r r g o t t e s d i e n s t
	 18.00	 bis 19.00 Uhr Anbetung vor Ausge-

setztem Allerheiligsten
Flotzheim	   8.30	 Hl. Messe
Weilheim	   8.30	 Hl. Messe
Wittesheim	 10.00 	 Hl. Messe
Itzing	   9.00	 Hl. Messe

Termine:
Mi 8.3.17	 20.00	 Haus St. Walburg: Gebetsabend

„Ein Tag mit der Patronin der Kranken“
Unter diesem Titel wird am Gedenktag der heiligen Walburga, 
am Samstag, 25. Februar, um 10.00 Uhr in unserer Stadt-
pfarrkirche ein Gottesdienst gefeiert.
Musikalisch umrahmt wird die heilige Messe vom Jubilate-
Chor, dem Buchdorfer Zweigesang und den Kesseltaler Wei-
senbläsern.
Initiatorin der Messe ist Frau Erna Dirschinger, die mit der 
Selbsthilfegruppe für Krebskranke jedes Jahr den „Walburgi-
Tag“ besonders feiert.

Krankenkommunion am Freitag, den 03.03.2017
Ab 9.00 Uhr in Monheim und Flotzheim.
Ab 9.00 Uhr in Weilheim, Rehau und Wittesheim.

Weltgebetstag der Frauen am 3. März 2017 / 19.00 Uhr in 
Büttelbronn
Die Gebetsordnung kommt in diesem Jahr von den Philippinen 
mit dem Thema: Was ist denn fair?
Abfahrt zur Gebetsstunde mit anschließendem gemütlichen 
Beisammensein, ist am Freitag, 3. März um 18.30 Uhr an der 
Raiffeisen-Volksbank.
Alle interessierten Frauen sind dazu herzlich eingeladen.

Schülergottesdienste (für alle Kommunionkinder verpflich-
tend)
Mi 1.3.17	 **16.00 Uhr 	 Pfarrkirche Monheim
Wortgottesdienst am Aschermittwoch
Mi 8.3.17	 16.30 Uhr 	 Pfarrkirche Flotzheim
Mi 15.3.17	 16.30 Uhr 	 Pfarrkirche Weilheim

Pilger-Flugreise nach Lourdes vom 29. Mai bis 1. Juni 2017
Die Pfarrgemeinden Monheim, Heideck u. Hilpoltstein und die 
Diözesanpilgerstelle Eichstätt laden herzlich zur Pilgerreise 
nach Lourdes ein.
Geistlicher Reiseleiter ist Herr Kaplan Laurent Koch.
Information und Anmeldung bei Frau Kraußer, Tel.: 654

Monheim:
Caritas-Sammlerinnen und – Caritassammler werden 
gesucht.
Es wäre schön, wenn sich einige Sammlerinnen und Samm-
ler finden würden, die bereit wären, je einen Straßenzug oder 
einen bestimmten Bereich zu sammeln.
Es wären ein paar wenige Stunden, die hierfür aufgebracht 
werden müssten.
Von den Sammlerinnen und Sammlern, die bisher tätig waren 
(und auch weiterhin sind), gibt es immer viele positive Rück-
meldungen. Die Leute und besonders ältere Mitmenschen 
freuen sich, wenn jemand an ihre Tür klopft und warten oft 
schon auf die Caritassammler.
Unter dem Motto: „Liebevoll pflegen“ startet die Caritas-
Frühjahrssammlung am Montag, 13. März und geht bis 
Sonntag, 19. März 2017.
Nähere Informationen zur Sammlung erhalten Sie im Pfarrbüro, 
Tel.5951.

Herzliche Einladung 
zum Aschermittwochsgottesdienst 

für Kinder
Mittwoch, 1.März 2017,

16.00 Uhr
Stadtpfarrkirche Monheim

Alle sind dazu herzlich eingeladen.
Wir freuen uns auf euch,

Kaplan Laurent Koch,
Lydia Pfefferer und das Kigo-Team!

Evangelische Pfarrgemeinde 
Monheim
Gottesdienste
5.3. 9 Uhr Peterskapelle
19.3. 10 Uhr Peterskapelle

Kindergottesdienst
12.3. 10.30 Uhr Haus Martin Luther

Tanzen für Frauen
27.2. 19.30 Uhr Haus Martin Luther
13.3. 19.30 Uhr Haus Martin Luther

Sonntagstreff
Nach den Gottesdiensten laden wir zum „Kirchenkaffee“ ins 
Haus Martin Luther ein.
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Veranstaltungskalender
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Vereine und Verbände
FC Weilheim-Rehau
Bericht zur Jahreshauptversammlung
Vorsitzender Marco Singer begrüßte zur Jahresmitgliederver-
sammlung des FC Weilheim-Rehau e.V. 43 Mitglieder, darunter 
auch die zweite Bürgermeisterin Anita Ferber und den Stadtrat 
Michael Schuster.

Der Sportlerball, so berichtete Singer, wurde im Jahr 2016 nicht 
durchgeführt da es diesmal ein buntes Faschingstreiben nach 
dem Kinderfasching im Sportheim gab. Im März wurde versucht 
im Sportheim einzubrechen, was einen erheblichen Schaden an 
Türen und Fenstern verursachte. Der Täter ist bekannt, konnte 
aber bislang noch nicht gefasst werden. Der Vorstand konnte 
auch trotz der schlechten Wetterbedingungen von einem gut 
besuchten Pfingstturnier berichten. Im September fand das 
Fest zum 110-Jährigen Bestehen des Bahnhofs von Weilheim 
und Otting statt. Hier konnte die Truppe der Vorstandschaft 
zum Gelingen des Festes beitragen. Der Vorstand und seine 
Vorstandsmitglieder mussten ab Oktober den Dienst für die 
Sportheimbewirtung selbst in die Hand nehmen, da die Wirtin 
wegen einer Erkrankung nicht mehr ausschenken konnte. Nach 
reiflicher Überlegung wurde die langjährige Wirtin auch auf 
Rücksicht ihrer Gesundheit in den wohlverdienten Ruhestand 
verabschiedet. Die Weihnachtsfeier mit Tombola des FC Weil-
heim-Rehau im Dezember war aus Vereinssicht ein voller Erfolg.

Zum Abschluss seiner Ausführungen dankte Singer besonders 
der Stadt Monheim für die großzügige finanzielle Unterstützung 
bei den Investitionsmaßnahmen. Ebenfalls bedankte er sich bei 
der alten und neuen Sportheimwirtin und ihren Helfern sowie 
allen die zu diesem erfolgreichen Jahr beigetragen haben.
Schatzmeister Robert Roßkopf berichtete vom erneut gelun-
genen Schuldenabbau. Dieser Trend geht mittlerweile schon 
seit Jahren stetig seinen Weg was auf einen gut eingestell-
ten Verein zurückzuführen ist. Die Vorstandschaft wurde ohne 
Beanstandungen entlastet und der Kassier für seine vorbild-
liche Arbeit gelobt. Spartenleiter Klaus Berger begann seine 
Ausführungen mit dem erfolgreichen Nichtabstieg 2016 der 
ersten Mannschaft, der eine Serie von sieben Spielen ohne 
Niederlage voraus ging. Die Reserve des TSV konnte sich in 
einem Herzschlagfinale am letzten Spieltag die Meisterschaft 
sichern. Nach einer intensiven Vorbereitung in die neue Saison 
konnte im Toto Pokal enge Erfolge im Elfmeterschießen gegen 
die Lokalrivalen aus Otting und Wolferstadt gefeiert werden. 
Der Auftakt in die neue Saison verlief hingegen etwas schlech-
ter. Das alljährliche Verletzungspech trug hierzu auch einen 
großen Teil bei. Das Problem liegt eindeutig an der mangeln-
den Offensivkraft mit nur 14 Toren zur Winterpause. Dennoch 
ist Berger zuversichtlich dass die Mannschaft es noch schaffen 
werde den Abstieg zu vermeiden. Trotz der fehlenden Spieler 
konnte sich die Reserve einen beachtlichen zweiten Platz zur 
Winterpause hinter Hainsfahrt sichern. Im Jahr 2016 wurden 
insgesamt 45 Leute beim TSV eingesetzt, die teilweise seit 
Jahren schon nicht mehr gespielt haben. Das spiegelt die Per-
sonalsituation sehr gut wieder. Zum Schluss bedankte Berger 
sich beim Partnerverein TSV Gundelsheim sowie allen die zum 
Gelingen des Spielbetriebs beitragen.

Jugendleiter Johannes Meyr konnte erfreuliches verlauten las-
sen, da die D-Jugend im Sommer den Meistertitel in der Kreis-
klasse feiern konnte. Hier wurde jedoch auf den Aufstieg ver-
zichtet da ein komplett neuer Kader des jüngeren Jahrgangs 
die Basis für die neue Saison war. 

In der C-Jugend, berichtet Meyr, laufe es derzeit sehr gut, da 
man hier aktuell auf Platz zwei stehe mit nur einen Punkt Rück-
stand auf den Tabellenführer. Die B- und A-Jugend seien der-
zeit ein wenig die Sorgenkinder. Die Vorstandschaft der JFG 
versucht nun verstärkt die Außendarstellung des Vereins wie-
der zu verbessern um den Fußball für die Jugendlichen wieder 
attraktiv zu machen. Der Besuch des befreundeten SKV Rutes-
heim und der alljährliche Jugendspieltag fanden zeitgleich 
statt, was einiges an Organisationstalent gefordert hat. Um 
Ostern herum werde wieder ein Bambini Training mit dem TSV 
Gundelsheim stattfinden um die kleinsten für den Fußball zu 
begeistern. Meyer bedankte sich bei allen und beendete seine 
Ausführungen.
Zum Ende gab es von Singer noch einen kurzen Ausblick auf 
das kommende Jahr. Die Versammlung endete wie üblich mit 
einem Zitat des Vorstandes „Nichts muss so sein, nur weil es 
schon immer so war.“

Ehrungen beim FC Weilheim-Rehau
25 Jahre Vereinsehrung	 Manfred Bürger, Christian Roß-

kopf, Stephan Roßkopf, Tobias 
und Hildegard Unger, Evi Zohner, 
Gerda Meyer und Marco Singer

40 Jahre Vereinsehrung	 Walter Rebele, Heinz Utjesinovic
30 Jahre Verbandsehrung	 Brigitte Färber, Roswitha Roßkopf, 

Josef Mayer, Klaus Mayer, Stefan 
Pfeifer, Andreas Schultheiß und 
Erich Spreng.

40 Jahre Verbandsehrung	 Max Ferber, Walter Rebele, Johann 
Schneck, Heinz Utjesinovic

Für 200 Spiele	 Armin Hoser und Johannes Meyr
Für 250 Spiele	 David Singer
Für 300 Spiele	 Bastian Roßkopf, Alexander Lang, 

Christoph Stange, Martin Hoser
Für 350 Spiele	 Robert Roßkopf, Martin Braun
Für 500 Spiele	 Markus Rosenwirth

Stehend v. links: Ehrenbeauftragter Benjamin Berger, 1ter Vor-
stand Marco Singer, Christian Roßkopf, 2ter Vorstand Christoph 
Stange, Stefan Pfeifer Sitzend v. links: Josef Mayer, Brigitte Fär-
ber, Heinz Ujesinovic, Klaus Mayer

Freiwillige Feuerwehr Monheim e.V.
Einladung zur Generalversammlung
Zu unserer diesjährigen
Generalversammlung am Freitag, den 03. März 2017, ergeht 
herzlichste Einladung an alle Mitglieder und Interessierte. 
Beginn ist um 20 Uhr im Feuerwehrwehrgerätehaus in der 
Donauwörther Straße 60.
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Tagesordnung
  1.	 Begrüßung
  2.	 Totengedenken
  3.	 Bericht des ersten Vorsitzenden
  4.	 Bericht des Kommandanten
  5.	 Bericht des Jugendwarts
  6.	 Bericht des Schriftführers
  7.	 Bericht des Kassiers
  8.	 Entlastung der Vorstandschaft
  9.	 Ehrungen
10.	 Neuaufnahmen
11.	 Wünsche und Anträge

Anton Nigel, 1. Vorsitzender
Tobias Ferber, 1. Kommandant
Freiwillige Feuerwehr Monheim e.V.

Imkerverein Monheim
Stammtisch und Vortrag
Liebe Vereinsmitglieder, liebe Interressierte,

am Donnerstag den 2. März, beginnt ab 19 Uhr wieder unser 
Imkerstammtisch am Lehrbienenstand in Monheim.

Am Sonntag, den 12. März kommt um 10:00 Uhr Imkermeiste-
rin Dorothea Heiser in den Landkreis.
Ihr Thema: Wertschöpfung im Verborgenen.
Die Veranstaltung findet in Harburg im Gasthof „Zum Straus-
sen“ Marktplatz 2 statt.

Jagdgenossenschaft Itzing
Einladung zur Genossenschaftsversammlung
Sehr verehrte Mitglieder der Jagdgenossenschaft Itzing,
zur Genossenschaftsversammlung, die am Sonntag, den 
05.März 2017 um 20:00 Uhr im Feuerwehrhaus stattfindet, lade 
ich Euch alle herzlich ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstehers
3. Kassenbericht
4. Entlastung des Kassiers und der Vorstandschaft
5. Verwendung Jagdschilling
6. Wünsche, Anträge, Sonstiges

Mit freundlichen Grüßen
Der Vorsteher

JFG Jura Nordschwaben e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die Vorstandschaft der JFG Jura Nordschwaben e.V. lädt alle 
Mitglieder zur Jahreshauptversammlung
am Donnerstag, den 16. März 2017 ab 20.00 Uhr,
in das Sportheim des SV Fünfstetten recht herzlich ein.

Neben einem Rückblick auf den bisherigen Saisonverlauf und 
aktuelle Berichte zu den einzelnen Mannschaften steht in die-
sem Jahr auch die Neuwahl der Vorstandschaft auf der Tages-
ordnung.

Die Vorstandschaft freut sich über eine zahlreiche Teilnahme.

Jagdgenossenschaft Kölburg
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Freitag, den 3. März 2017 findet im Feuerwehrhaus in Köl-
burg die Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft 
Kölburg statt.
Beginn: 20.00 Uhr.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Protokoll der letzten Jagdversammlung
3. Kassenbericht
4. Aktualisierung des Jagdkatasters
5. Verwendung des Jagdschillings
6. Wünsche und Anträge

Alle Veränderungen der Eigentumsverhältnisse sind dem 
Jagdvorsteher unaufgefordert vorzulegen.
Herzliche Einladung an alle Jagdgenossen!

Die Vorstandschaft

Jagdgenossenschaft Rehau
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Alle Jagdgenossen der Jagdgenossenschaft Rehau sind hier-
mit herzlich eingeladen zur Jahreshauptversammlung am 
Samstag, den 04.03.2017im Gasthaus Rosenwirth in Weilheim.
Beginn: 20:00 Uhr

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Jahresbericht und Protokoll
3. Kassenbericht
4. Verwendung des Jagdschillings
5. Wünsche und Anträge

Die Jagdgenossenschaft Rehau

LG Warching stellt sich dem Koasalauf
Vier Langläuferinnen gehen am Wilden Kaiser über 28 und 
50 Kilometer ins Rennen
Zum 45. Internationalen Koasalauf in St. Johann am Wilden Kai-
ser erwarteten die rund 2000 Starter traumhafte Bedingungen 
bei strahlendem Sonnenschein. Zeitgleich und per Massenstart 
ging es für sie auf die 28-Kilometer- oder 50-Kilometer-Skating-
strecke. Für die Langläufer ging es von St. Johann Richtung 
Kirchdorf, Erpfendorf und wieder Richtung St. Johann. Die Stre-
cke war dabei überwiegend flach, mit 300 Höhenmetern verse-
hen und von kleinen spitzigen Aufstiegen geprägt.
Vier Frauen der LG-Warching begleitet von einem Servicemann 
stellten sich dem Wettbewerb. Nach den vielen Trainingskilo-
metern in Wittesheim und einem Kurztrainingslager im Tannhei-
mer Tal wollten sie sich nun mit den anderen messen.
Theresa Wild erreichte glücklich und erschöpft nach 2:22:23 
Stunden und einer Durchschnittsgeschwindigkeit von 21,1 
Stundenkilometern das Ziel. Sie wurde somit dritte ihrer Alters-
klasse und Gesamt-Achte bei den Frauen. Dieser Erfolg moti-
vierte sie für die anstehende Triathlonsaison.
Carola Wild absolvierte ebenfalls die 50-Kilometer-Runde in 
2:43:21 Stunden, sie wurde 17. in der Frauenwertung.
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Kamen nach 28 beziehungsweise 50 Kilometern Langlauf 
glücklich ins Ziel: (von links) Anna Ferber, Theresa Wild, Gerdi 
Ferber und Carola Wild.
Anna und Gerdi Ferber starteten zum ersten Mal überhaupt bei 
einem Skatingrennen. Sie gingen über die 28 Kilometer lange 
Strecke an den Start. Von Anfang an zeigten beide ein klasse 
Rennen und teilten sich ihre Kräfte gut ein. Anna konnte nach 
1:45:01 Stunden und Gerdi nach 1:52:02 Stunden das Ziel 
erreichen. (Quelle: dz vom 14.02.2017)

Liederkranz Monheim 1873 e.V.
Bunter Abend mit Cowboys und Indianern
Die Vorstandschaft des Liederkranzes eröffnete den Faschings-
ball „Wilder Westen“ musikalisch mit dem Beitrag „Der wilde 
wilde Westen fängt gleich hier in Monheim an“. Verkleidet als 
Sheriff des Vereins begrüßte Vorstand Dieter Hitzler die Gäste 
mit einer kleinen Ansprache bevor es gleich flott weiterging mit 
der ersten Polonaise und einer Tanzrunde.
Die Gäste erwartete ein bunter Abend mit vielen Darbietungen. 
Einsame Cowboys, fleißige Indianersquaws, schöne Bardamen 
und die „Moneten Eva“ parodierten witzig das Vereinsleben mit 
ihrem Auftritt.

Dass ein Sänger immer ein Glas Wein, ein paar Bier und einen 
kleinen Sekt zum perfekten Singen benötigt verriet humorvoll 
die Clique mit ihrem Auftritt. Sängerisch beklagte sich der She-
riff der Liederkränzler mit einem seufzenden „Uff“, über den wil-
den Westen und seine mühevoll Arbeit als Vorstand.

Entzückend waren die Mädchen des Jugendchors die sich 
erstmalig mit einer heiteren gesungenen Darbietung beim Ball 
präsentierten.

Die alten Cowboys Rudolph Hanke und Heinz Poost jammerten 
vor der Saloon-Bar, dass sie kein Geld für einen Drink hätten 
und wie welches organisieren wollen. Iris Zausinger, Barbara 
Mayr-Roßkopf, Liesi Hitzler, Conny Heinzlmeir und Eva Gunz-
ner schwärmten in ihrem Beitrag von einem Sänger als Mann, 
da die wissen, dass Sänger am besten küssen können.
Gundram Burkhard, seit kurzem Sänger in der Chorgemein-
schaft, brillierte in der Bütt mit einem Beitrag über die Gebre-
chen der Männer im Alter. Ein spitziger Squaredance war der 
Schlusspunkt eines schönen bunten Abends, der eine tolle Mix-
tur witzig aufbereiteter vereinsinternen Themen war. Flotte Tanz- 
und Schunkelrunden mit einem kühlen Drink an der Saloon-Bar 
(gestaltet von Heinz Poost) sorgten zudem für gute Stimmung.

Tanz und Musik beim Faschingsball

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
mit Fischessen
Am Donnerstag, 9. März, 20:00 Uhr findet im Vereinsheim, 
Haus der Kultur-Kreuzwirt, die Jahreshauptversammlung mit 
Neuwahlen statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Berichte der Vorstandschaft
- Chorleiter
- Schriftführer
- Kassenführer
- Kassenprüfer
- Notenwart
3. Entlastung der Vorstandschaft
4. Neuwahl der Vorstandschaft
5. Wünsche, Anträge, Diskussionen

Alle Mitglieder und interessierte Gäste sind herzlich eingeladen.

Fischessen
ist im Vorfeld der Jahreshauptversammlung ab 19.30 Uhr.
Wer noch nicht über die ausgelegte Liste eingetragen ist, Teil-
nahme bitte bei Dieter Hitzler Tel. 1267 anmelden.
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Schützenverein Immergrün
Einladung zum Königs- und Preisschießen
Liebe Vereinsmitglieder,
zum traditionellen Königs-, Vereinsmeister- und Preisschießen 
des Schützenvereins Immergrün Itzing mit dem Luftgewehr
vom 03.03. bis 12.03.2017 laden wir Sie recht herzlich ein. 
An den nachstehend aufgeführten Tagen können Sie sich am 
Wettbewerb beteiligen.

Freitag, den 03.03.2017 von 19.00 bis 22.00 Uhr
Mittwoch, den 08.03.2017 von 19.00 bis 22.00 Uhr
Sonntag, den 12.03.2017 von 13.00 bis 18.00 Uhr

Die Einlage beträgt bei der Schützenklasse 8,— €, bei der 
Jugendklasse 3,— €. Mit der Einlage sind bezahlt:

3 Schuss Königsscheibe (kein Nachkauf)
3 Schuss Pokal (kein Nachkauf)
4 Schuss Ehrenscheibe (kein Nachkauf)
20 Schuss Punktscheibe (Nachkauf 10 Schuß 0,50 €)

Für die drei besten Blattl sind Preise in Höhe von 15,—/13,—
/10,— € ausgesetzt. Die Ehrenscheibe stiftet Bernd Frisch.

Die Vereinsmeisterschaft Luftgewehr und Luftpistole nach Rin-
gen kann an allen Schießtagen geschossen werden. Bei Kom-
bination Vereinsmeisterschaft Luftgewehr mit dem Preisschie-
ßen sind pro 10 Schuss 0,50 € zu entrichten.

Der Wert der Preise richtet sich nach der Teilnehmerzahl. Wir 
bitten um eine zahlreiche Beteiligung an beiden Wettbewerben.

Mit freundlichem Schützengruß
Martin Lachenmair, 1. Schützenmeister

PS: Die Königsproklamation mit Ehrungsabend erfolgt am 
Samstag, den 01.04.2017, 20.00 Uhr. Für das leibliche Wohl 
gibt es Gulaschsuppe. Es wird bei der Königsproklamation 
unter allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern am Schieß-
wettbewerb ein Überraschungspreis ausgelost!!!

TSV Monheim 1895 e.V.
Sportakrobatik
Tageshöchstwertung, Bronze, Silber und Gold alles war dabei
Am Samstag, den 18.02.17 fand in Augsburg das Bayerische 
Nachwuchsturnier mit Breitensport statt. Die 14 Sportle-
rinnen vom TSV Monheim wurden vor Ort optimal von Trainerin 
Nina Lechner und Sportlerin Miram Schmauser betreut. Miriam, 
die normalerweise als Unterfrau im Trio der Meisterklasse turnt, 
schnupperte an diesem Tag schon mal in die Aufgabe als Trai-
nerin und machte ihre Sache sehr gut. Bianca Zischler und 
Martina Kamm waren an diesem Tag im Kampfgericht einge-
setzt und hatten ihre Schützlinge mit strengem Blick im Auge.

Als erste Monheimer Formation gingen Laura Mayr und Katha-
rina Jung in der Grundstufe A an den Start. Für die beiden 
Mädels war es der allererste Wettkampf überhaupt umso mehr 
freuten sich die beiden über ihre Silbermedaille.
Trio Wena A1 hier hüpften Eva Gräf und Eva Drabek mit Ober-
frau Lea Dums über die Matte. Sie turnten sich mit ihrer Chore-
ografie und ihren einstudierten Elementen auf den dritten Platz.
In der Altersklasse Paar A1 ging Lea‘s Zwillingsschwester Lynn 
Dums mit Unterfrau Valerie Gempel an den Start. Valerie und 
Lynn konnten im Vergleich zum letzten Bayerischen Nach-
wuchsturnier ihre Leistung deutlich steigern und wurden eben-
falls mit der Bronzemedaille belohnt.

Weiter ging es mit der Stufe A2, das größte Starterfeld an die-
sem Tag. Hier lieferten sich Lea Schmidt und Liara Keppler ein 
Duell mit Vereinskameradinnen Alina Gempel und Lisa Fer-
ber. Die beiden älteren Sportlerinnen Lea und Liara glänzten 
mit Eleganz und sicherten sich Platz 5. Alina und Lisa, die auf-
grund Alinas Erfahrung als Oberfrau bei den Junioren schon in 
dieser hohen Altersklasse einsteigen müssen haben ebenfalls 
einen fairen und zufriedenstellenden 8. Platz erreicht.

Den größten Erfolg feierte in Augsburg das Trio Jana Klisch, 
Ana-Lucia Book und Lena Wössner im Breitensport. Neben der 
verdienten Goldmedaille erhielten die drei Mädels noch den 
Pokal Tageshöchstwertung.

Karate
Monheimer Karatekas erfolgreich bei Offener Bezirksmei-
sterschaft Oberbayern 2017
Zum ersten mal wurden die Oberbayerischen Meisterschaf-
ten im Karate in Höhenkirchen offen ausgetragen. Dieses 
Angebot nahmen 460 Athleten aus ganz Deutschland wahr. 
Auch das Wettkampfteam des TSV-Monheim Abt. Karate ist mit 
Kämpferinnen und Kämpfern angetreten.

Am Samstag wurden die Disziplinen Kata und Kumite in den 
Altersklassen Kinder, Schüler, Jugend und Junioren ausge-
tragen. Sarah Brandner konnte sich in der Disziplin Kata und 
Sandro Lo-Guasto in der Disziplin Kumite den Oberbaye-
rischen Vizemeister Titel erkämpfen.

Dann ging die amtierende Bayerische und Schwäbische Mei-
sterin Janika Martin in Kumite (Freikampf) an den Start. Die 
Vor- und Zwischenkämpfe beendete sie alle vorzeitig und zog 
somit als haushoher Favorit ins Finale ein. Dieser Rolle wurde 
sie mit beeindruckender Leistung gerecht, beendete sie auch 
hier mit 9 Punkten den Kampf vorzeitig. Des weiteren holte für 
das Team aus Monheim Lukas Weitmann, Florian Müller 
und Sandro Lo-Guasto in der Disziplin Kumite Jugend Team 
den 3. Platz und Florian Müller im Bereich Kumite Jugend Ein-
zel den 3. Platz. 	 Fortsetzung auf Seite 16
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Am Sonntag standen dann die Wettkämpfe im Einzel Kumite 
und Mannschaft Leistungsklasse auf dem Programm. In der 
Gewichtsklasse -67kg ging Tim Brandner an den Start. Er 
kämpfte sich durch die Vor- und Zwischenrunden zog ins 
Finale ein wo er sich nach einem packenden Kampf knapp 
geschlagen geben musste. Die Mannschaft mit Tim Brand-
ner, Patrik Fischer und Anton Martynov erledigten ihre Auf-
gabe genauso erfolgreich und gingen mit einem Oberbaye-
rischen Vizemeistertitel aus diesem Tuniertag hervor.

Somit konnte wieder mal das Karate-Team aus Monheim 
seine hohen Qualitäten in allen Disziplinen unter Beweis 
stellen.

Einladung zur Abteilungsversammlung TSV Karate
Die Einladung zu unserer Abteilungsversammlung ergeht hier-
mit an alle Mitglieder, Delegierten und Freunde der Monheimer 
Karateabteilung.

Termin: 	  Samstag, 11.03.2017
Zeit:  	  19:00 Uhr
Ort:  	  Schulturnhalle Monheim

Tagesordnung:
1. Neuwahlen der Abteilungsleiter
2. Neuwahlen der Delegierten
3. Wahl des Vorstands-Kandidaten
4. Beitragsgestaltung ab 1.1.2018
5. Wünsche und Anträge

Auf Euer Kommen freut sich die Sparte Karate!
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Historisches
Die Stadtpfarrkirche St. Walburg 
in Monheim (Teil 1)
In Monheim wurde schon zu Beginn des 8. Jahrhunderts eine 
Kirche zu Ehren des hl. Petrus errichtet.
Eine Nachfolgerin befindet sich noch heute im Norden der 
Stadt auf dem Petersberg. Sie dient jetzt unseren evange-
lischen Glaubensbrüdern und -schwestern als Pfarrkirche.
Im Jahre 870 gründeten fromme Frauen hier in Monheim ein 
kleines Kloster. Reste davon finden Sie noch, wenn Sie die Kir-
che durch das Südportal verlassen. Sie gelangen dann in einen 
Kreuzgang, der zum Teil noch aus jener Zeit stammt.
Auch das angrenzende Pfarrheim steht auf dem ehemaligen 
Klostergebäude. Neben dem Kloster wurde dort, wo heute die 
Stadtpfarrkirche steht, eine kleine Klosterkirche errichtet.
Das segensreiche Wirken der Klosterfrauen und die Entste-
hung einer Wallfahrt zu Ehren der heiligen Walburga (Reliquien 
wurden 893 von Eichstätt nach Monheim gebracht) machten 
Monheim im Mittelalter zu einem bekannten und von vielen 
Gläubigen besuchten Wallfahrtsort. Hierzu trugen nicht zuletzt 
wundersame Heilungen bei, von denen Wallfahrer berichteten, 
die sie auf die Fürbitte der heiligen Walburga erfahren hatten. 
In einem Mirakelbuch, das der Mönch Wolfhard aus Herrieden 
im 9. Jahrhundert über die Wunder von Monheim schrieb, kann 
man noch heute einen sehr schönen Einblick von dem Glau-
bensleben der damaligen Zeit erhalten.
Aufgrund dieser regen Wallfahrtsströme wurden im 11./12. 
Jahrhundert ein Neubau für eine größere Kirche veranlasst, die 
nun die hl. Walburga zur Patronin hatte (der vorhergehende 
Bau war eine St. Salvator Kirche).

Chronologische Daten zur Pfarr- und Stadtgeschichte Mon-
heim
(von Prof. Dr. Andreas Bauch, Eichstätt)

um 870 	 Gründung eines adeligen Nonnenklosters in 
“Mowanhein“ oder “Mouwenheim“ durch Liubila 
mit ihrer Schwester Gerlinda. Liubila war erste 
Äbtissin.

893 	 Übereignung des Klosters mit allem Zubehör 
an den Bischof Erchanbald von Eichstätt (882 
?- 912). Überführung von Walburgis – Reliquien 
aus Eichstätt nach Monheim. Monheim wurde 
in der Spätkarolinger – und Ottonen – Zeit zum 
wichtigsten Wallfahrtszentrum der Walburgisver-
ehrung im Ostfrankenreich.

893 – c. 900 	 Der Priester Wolfhard von Herrieden verfasste 
vier Biicher über die “Wunder der hl. Waldbur-
gis, die in Monheim geschahen“, ein bedeut-
sames Dokument für die Frühgeschichte Mit-
telbayerns, der Diözese Eichstätt und der Stadt 
Monheim.

1057 – 1075 	 Bischof Gundekar II. von Eichstätt weihte 
während seiner Regierungszeit die Kirche zu 
“Movenheim“, vermutlich einen frühromanischen 
Neubau.

1183 	 Nachweis über die Anlage von vier Rodungs-
siedlungen durch das Kloster Monheim in den 
später abgegangenen Orten Gehäu, Mittelberg, 
Osterholz und Staudach.

c. 1190 	 Anlage der Dörfer Kölburg, Liederberg und 
Rothenberg durch Rodungssiedlung des Klo-
sters Monheim.

1100 / 1200 	 Errichtung von Klostergebäuden mit einem 
romanischen Kreuzgang, dessen Westflügel 
noch erhalten ist.

Fortsetzung folgt !

Aus dem Informationsblatt der Stadtpfarrkirche Monheim

Rudolph Hanke

Sonstige Mitteilungen

Beim Dämmerschoppen ...
erklärte Nörgelmann: „Endlich ist es so weit!“
„Was denn?“, wollte mein Nachbar wissen. „Sind wir am Ziel?“, 
auch mein Vis-à-Vis war neugierig, „und an welchem?“
„Ganz einfach“, erklärte unser bester Freund, „wir sind am 
Ziel, ein Politiker nach dem anderen gesteht ein, große Fehler 
gemacht zu haben bei der Bewältigung der Flüchtlingspro-
bleme.“
„Das kann doch nicht wahr sein“, mein Nachbar war sichtlich 
überrascht, „die da oben geben Fehler zu?“
„Du hast richtig gehört“, so der Nörgler, „sie wollen ihre Haut 
retten, sprich ihren Posten behalten.“
„Am guten Willen hat es damals sicher nicht gefehlt“, meinte 
mein Vis-à-Vis, „aber sie konnten oder wollten nicht anders.“
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„In der Politik“, dozierte unser bester Freund, „ist es wie in der 
Kunst, der gute Wille ist keine Entschuldigung für schlechte 
Arbeit!“
„Das ist hart, dein Urteil“, so mein Nachbar, „aber es stimmt, 
und was machen wir jetzt?“

„Ganz einfach: wir schicken alle Flüchtlinge nach Frei-Lassing“,

meint Ihr Dämmerschöppler

Rudolph Hanke

Praxiseröffnung in Monheim / Weilheim
Am Samstag, den 04.02.17 feierte 
die Physiotherapiepraxis von Martin Richter 
in Monheim/Weilheim ihre Eröffnung.
Physiotherapeut Martin Richter feierte mit Patienten, Familie 
und Freunden.
Die Praxis wurde zum 01. Februar 2017 von Martin Richter 
übernommen. Angela Hofmann übergab ihm die Praxis nach 
21-jähriger Tätigkeit mit den besten Wünschen für eine erfolg-
reiche Fortführung.
Die Einweihungsfeier startete am Samstag um 13.00 Uhr mit 
rund 70 Gästen. Martin Richter und seine Frau Hanna Richter 
begrüßten unter anderem Günther Pfefferer, den ersten Bürger-
meister von Monheim und Michael Schuster, Stadtrat und Orts-
sprecher von Weilheim. Gern gesehene Gäste waren natürlich 
auch die Patienten der Praxis, Mitarbeiter, Familie und Freunde 
des Ehepaares Richter.

Günther Pfefferer ließ es sich nicht nehmen in einer kurzen 
Rede seine Glückwünsche zu übermitteln und auch Martin 
Richter begrüßte seine Gäste in der Eröffnungsrede sichtlich 
gerührt.
Die Gäste konnten sich bei Häppchen und Sekt und einer 
kleinen Praxisführung einen ersten Eindruck der Praxisräume 
machen. „Wir freuen uns auf die spannende Zeit, die jetzt 
bevorsteht und steigen
mit vollem Engagement in den Praxisbetrieb ein.“, sagt Martin 
Richter.

Der 29-jährige Physiotherapeut arbeitete seit 2011 in der Pra-
xis von Angela Hofmann. Der Praxisbetrieb läuft seit dem 01. 
Februar in seinen gewohnten Bahnen. Kursangebote ergänzen 
künftig die Leistungen der Praxis. Der Start erfolgt Mitte März 
mit einem Pilateskurs. Pilates ist ein
dynamisches Stabilitätstraining, welches das Bewusstsein für 
Haltung und Körper erhöht.

Physiotherapie Martin Richter:
Bachgasse 6, 86653 Monheim/Weilheim
Tel.: 09091/2981
Mail: info@physiotherapie-martin-richter.de
Web: www.physiotherapie-martin-richter.de

Informationsveranstaltung 
über Gründung eines Inklusionsbeirates 
im Landkreis Donau-Ries
Bürger können im Beirat aktiv mitwirken!
Vergangenes Jahr hat der Kreistag des Landkreises Donau-
Ries die Gründung eines Inklusionsbeirates für den Landkreis 
Donau-Ries beschlossen. Dieser Beschluss ist ein wichtiger 
Schritt in Richtung eines barrierfreien Zusammenlebens. Mit 
dem Inklusionsbeirat setzt der Landkreis Donau-Ries auf Basis 
der UN-Behindertenrechtskonvention ein gesellschaftspoli-
tisches Zeichen, dass Menschen mit Behinderungen in den 
öffentlichen Bereichen Beratung, Information und Lebensraum-
gestaltung aktiv mitarbeiten und mitbestimmen sollen.

Daher findet am Donnerstag, 09. März, um 18 Uhr eine Infor-
mationsveranstaltung für alle Interessierten statt. Die Initiatoren 
des Beirates stellen dann in der Aula des Gymnasiums Donau-
wörth (Pyrkstockstraße 1) das Projekt vor.
Herzlich eingeladen zu der Informationsveranstaltung sind alle 
Bürger, die Lust und Mut haben, in dem Inklusionsbeirat aktiv 
mitzuwirken und Verantwortung für ein menschliches Miteinan-
der zu übernehmen. Hier erfahren Sie mehr zur Wahl, zur Mitar-
beit und zu den Zielen des Inklusionsbeirates.
Diese sind unter anderem: die Wahrnehmung der Interes-
sen für Menschen mit Behinderung, die Förderung des Erfah-
rungsaustausches, die Beratung der Kreisverwaltung und des 
Kreistages bei Fragen, die Menschen mit Behinderung betref-
fen (Inklusion in allen Lebenslagen, Wohnen, Arbeit, Mobilität, 
Kultur) sowie die Mitwirkung bei der Überprüfung von öffentli-
chen Veranstaltungen auf Barrierefreiheit. Zusätzlich werden im 
Inklusionsbeirat Fraktionsmitglieder des Kreistages, Vertreter 
der öffentlichen Hand und Mitglieder der ARGE ObA (Offene 
Behindertenarbeit im Landkreis Donau-Ries) mit einem Stimm-
recht vertreten sein.

Anmeldung erforderlich!
Für die Teilnahme an der Informationsveranstaltung ist eine 
Anmeldung bei Nicole Schwenzel, Landratsamt Donau-Ries, 
Telefon 0906/74-332 erforderlich. Nähere Informationen gibt es 
in Kürze im Internet unter www.donau-ries.de.

Informationstag zum Übertritt 
an die Mädchenrealschule 
St. Ursula Donauwörth
Die Mädchenrealschule St. Ursula des Schulwerks der Diözese 
Augsburg lädt alle Schülerinnen der 4. Klasse Grundschule 
und der 5. Klasse Mittelschule mit ihren Eltern zum Besichti-
gungs- und Informationstag 2017 ein.
Am Donnerstag, 09. März 2017, ist das Schulhaus von 16:00 
Uhr bis 19:00 Uhr zur Besichtigung geöffnet.
Hier finden zudem auch verschiedene Projekte statt, bei denen 
die Kinder mitarbeiten können.
Informationen zur Schule und zum Bildungsweg „Realschule“ 
für die Eltern finden um 17:00 Uhr und um 18:15 Uhr statt.
Die Kinder werden in dieser Zeit extra betreut.
Nähere Informationen, auch zum Modell „Marchtaler Plan“ 
unter: www.st-ursula-donauwoerth.de
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Tag der offenen Schule an der 
Privaten Wirtschaftsschule Donauwörth
Am Freitag, 10. März 2017 öffnet die PWS von 14:00 bis 
16:45 Uhr ihre Klassenzimmer, Fachräume und Übungsfirmen. 
Interessierte können den Schülerinnen und Schülern über die 
Schulter schauen und gerne auch aktiv in verschiedenen Pro-
jekten mitmachen.
Sie können erleben wie praxisnah der Unterricht in den 
Übungsfirmen abläuft, wie die Schülerinnen und Schüler eng-
lische Diskussion zu unterschiedlichen Themen abhalten oder 
wie der Schulalltag in unsern Laptop-Klassen aussieht. Auf 
dem Programm stehen u. a. auch ein Englisch- TÜV sowie Pro-
jekte zu dem Themen Umweltschutz und „corporate identity“.

Für eine individuelle Beratung und Einschreibung stehen Ihnen 
kompetente Ansprechpartner zur Verfügung. Der Elternbeirat 
und die Schülermitverwaltung sorgen ab 13:00 Uhr für das leib-
liche Wohl.
Die Schulfamilie der PWS freut sich auf Ihren Besuch.

Informationstag zum Übertritt an die 
Realschule Heilig Kreuz Donauwörth
zum Übertritt aus der 4. Klasse 
Grund- bzw. 5. Klasse Mittelschule
Die Knabenrealschule Heilig Kreuz Donauwörth des Schul-
werks der Diözese Augsburg lädt alle interessierten Eltern und 
Schüler der 4. Jahrgangsstufe der Grundschulen und der 5. 
Jahrgangsstufe der Mittelschulen ein zu ihrem

Informationstag am Dienstag, den 14. März 2017.

Ab 16:30 Uhr findet der Schnupper-Nachmittag statt mit 
Führungen durch das Schulhaus, Vorführungen der Fachschaf-
ten und Mitmach-Aktionen durch Schüler, Erzieherinnen und 
Lehrkräfte.

Um 18:30 Uhr beginnt die Informationsveranstaltung in der 
Aula mit detaillierten Angaben zur Schule, dem Schulprofil 
und den Bedingungen für den Übertritt an die Realschule. Es 
wird auch die seit diesem Schuljahr laufende offene Ganztags-
schule vorgestellt. Während dieser Veranstaltung werden alle 
anwesenden Kinder in kleinen Gruppen spielerisch mit Themen 
beschäftigt, die von der Astronomie, über Mikroskopieren bis 
hin zum Werken mit Holz reichen.

Für die Anmeldung des Kindes aus der 4. Klasse ist ab Anfang 
Mai 2017, direkt nach dem Erhalt des Übertrittszeugnisses, 
die Anmeldung mit Zeugnis, Geburtsurkunde und Passbild im 
Sekretariat der Schule möglich. Für die Schüler, die von der 
5. Klasse der Mittelschule übertreten, ist das Jahreszeugnis 
der 5. Klasse ausschlaggebend, sie können vom 31. Juli bis 
2. August 2017 angemeldet werden. Eine Voranmeldung ist ab 
Anfang Mai möglich.

Spielezirkel - 
Jugendarbeit Landkreis Donau-Ries
Der Spielezirkel ist ein Spieletreff für Ehrenamtliche, Jugend-
liche (ab 14 Jahren) und Fachkräfte der Kinder- und Jugend-
arbeit sowie Behindertenhilfe, um Gesellschaftsspiele auszu-
probieren und kennenzulernen. Es handelt sich dabei um ein 
offenes Angebot, Kommen und Gehen, wie es zeitlich passt 
und es ist keine Anmeldung notwendig.

TERMINE:
24. März 2017 	 St. Georg Schule Nördlingen,
	 18 - 22 Uhr
13. Mai 2017 	 Kath. Pfarrheim St. Sebastian
	 Oettingen, 18 - 22 Uhr
24. Juni 2017 	 Mittelschule Wemding, 18 - 22 Uhr
30. September 2017 	 Jugendzentrum (Juze) Monheim,
	 14 - 18 Uhr
04. November 2017 	 Mittelschule Harburg, 18 - 22 Uhr
01. Dezember 2017 	 BRK-Zentrum am Mangoldfelsen
	 (Lehrsaal 3) Donauwörth, 18-22 Uhr

Herzliche Einladung an alle Spielebegeisterten!
Ausführliche Informationen hierzu erhalten Sie beim Land-
ratsamt Donau-Ries, Kommunale Jugendarbeit, Frau Martina 
Drogosch, Tel. 09 06 / 74 158 oder unter
jugendarbeit@lra-donau-ries.de.
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